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MlufiE und en $t?nnf£ nicht 5 (haffen gewejen. ür Deut{cdhlanDd3. 3x batte Der eßige Herausgeber Der eu  en

' %)as 2e2uUe Ntufiklerikton Herausgegeben Ausgabe Die ReDdaktion übernommen ND DOL»
DDn CSinftein. KL.-Ler 80 XV u.

S.) HBerlin 1 Jitar effe. Geb in bildlich Durchgeführt Daß bei Der großenSI
arbeiterzahlvon einer einbheitlicdhen HeurteilungSanzleinen S Halbfranzk nicht Die NReDde jein Fann, iCD Inan als nDof-

Jitancdher mwWirD H bei Der eriten InFünDdi- menDiges bel mitf in KRauf nehmen mu  en
QgUung Des ISerkes gerragt baben, ob enn rür %Jer eut{che Herausgeber bat enn auch in

$ ein joldhes JICufikleriton noch Zedürfnis Diefer Hıinficht mandche eiu  en angebracht
beitebe, nacdhdem IDIE Das Buch Rie- unD auch on nicht unbef{eben ales iIm

ejißen. Das DDN MAltreD Sinftein in enalifchen Yriginal Sebotene übernommen.
Jorgfüältiger rbeit DOL jeDer Altersikflerofe De- JHJitandges mußte gekFürzt, verlängert, AUSgE=
mwmabhrt irD BefonDders aurrällig mochte Dhieden Der hinzugerügt iwDerDen. ijemanD
ODeinen, Daß Der gleiche AWBerlag unD Der gleiche mirDd ermwmarfen, Daß nNu  —: alle Züuniche errüllt
Herausgeber Das 2eU2 ISSerE hberauszubringen jeien (Sin (olches Sammelwert, \agt Der

ent{chloffen weiß nicht, aber { Herausgeber {elbft. „tfuf unab]ı  i Durch
möÖöchte Dermutfen, Daß Der Ian eitebt, Herückfichtigung Der J£i  er  {1cH-

FE .
4M  ber Furz DDer lang beide erie in eines R figung, DIE alein Durch Den beiheidenen Kaum,
verf{chmelklzen, vielleicht unfer Trennung Des Den Den Aufgenommenen gönntf, unrecht.“
en unDd biograpbi{cdhen Seiles. Salls E Das Sebiet Der KXirhenmufit DocH
nicht unübermwmindliche urbeberrechtliche Hes- efiDa ® Furz gefommen. uma mware ein
Dentfen beiteben, iDare Diefe enDgültige Qöfung Überfhau-Artitel n  ber Den gegenmwäartigen
unbeDdingt 1Im AMuge 3 bebalten, nn 10 IDIie StanDd Der KXirdhenmufi wiltommen gewejen,
Die ache jeßt liegt, ijt jeDes Der beiden QSerFe auch 2enn Da urdaus nicht alles 5 Ioben
gezmwWwungen, einen großen S eil DeS leidhen ilt. MUzu beicheiden nenntf Sinitein Das Buch

_- Stoffes ® bebanDdeln. Sreilich bat Das 22 einen VBerfiuch” I3olen IDILC DaAs Iiort gelten
MNiufiklerikon, Das Der Haupffache nach eine laften, 10 müjlen IDIr DoCH binzufügen, Daß
Überfegung Des engli{dhen ISerkes DDN ein wmohlgelungener unD Dankbarit 5 be-
A.Caglefield-Hu E, eine anDdere, befhränktere grüßenDer Berfuch i{t, Defjen LYebensrfähigtkeit
Srundtendenz als Das Kiemann{che Diefes über alem » mweifel %er große Umfang
ijt univerjal unD mi Die gejamte DeS es hätte allerdings eine (oliDdere
unDd Zheorie Der IITuE in jein Betrachtungs- Huchbinderarbeit erforDerf. YTein CSremplar
feld einbeziehen, jenes befaßt i mit Der wenigitens brach ver{hiedenen Gtelen a1US-
Gegenmwart, mif Der Bergangenbheit NUrL, 1D- einanDer. OÖut uUnND ge{hmacvol it Die (Sin-
eit Jiteifter unD Oöpfungen heufe noch an
lebenDdig finDd Der 1omweit Die Segenmwart in Kurzgefaßtes Tonkünitlerlerikonihnen mwmurzelf. )omift meiner Anficht nach
Die Verzettelung Des gejamten Stoffes in ziwei HegrünDdet DDN au[ ranr«r, NEeNu be-
Bücdern NUL PiIn Proviforium Dar, 10 iit DDCH arbeitfet DDN rof. Dr. 28 ilbelm HI
ein notmenDiges Prodviforium, unDd Der efiß mMann. 1  ‚p ebr erivDeitferfe Auflage. 80

(482 S.) Yeipzig 19026, arl MNierfeburger.beiDder Z2ertke iit rür jeden erniten NMufiE- Seb in Sanzleinenbefliftenen DringenD geboten. ber Die eDeU-
fung Des Riemannihen QI8ierkes i{t bier Pein Diefes Seriton gehörtf ihon (eit Yahrzehnten
I$3ort ® verlieren: Das eUe Iufiklerikon i{t AUT HanDdbibliothek nicht NUL jeDes ufifers
aur eu  em Boden DaAs einzige QSSerE, Das DDN eru )onDern jeDes JItufieEfreunDes, Der
uUuns grünDdlich über Die IICufiE Der Segen- ÖVpern, Konzerte be{ucht Der Der KXirchen-
ivDart in alen RAulturländern unterrichtef. Q$3ie mul Aufmerkfamtkeit IchenE£t. 12 große » ahl
DringenDd no Das ilt, zumal zebhn re Din- DDN uflagen i{t ein eicdhen arur, Daß ficHh
Durch rait alle VBerbindungen mi£ Der übrigen als unen  ehrliches acdhf{chlagewert ermwielen
U$Selt abgefichnitten leuchtet ein UnDd bat. Daß fich auch in Zukfunft als (olches
Der eng Herausgeber bat jeine rbeit erweijen IDiCD, arur bürgt Die Längift bemwmährte
wabrlich nicht auf Die leichte C©ohulter Qe«= Dprafa unD Sewifjenhaftigkeit DesS
NDMMen. bne “ )Litarbeiter au s Den DPLC= Herausgebers. m egen{a ® Dem eben
(OhieDdenften YänDdern iDare  LA PiIn 1olches I$SprE beiprodhenen JICu  erifon beidhränfkt
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wie der Hon lagt, auf Die Fon- Der ugend Fritiflos bemunDderte, unDd jie jelbitFünftler unD INufiefchriftfteler. mi£ MHıurs- it be{heidener gemworden un maßvoler inaltung mufitge{hicdhtlicher Der mujittheo- ibren Anf{prüchen HSür AußenftehenDde HinDreti{cher Mrtikel. unD Fonntfe nfolge Diefer He Publikationen Ur jeden Sal wichtige{dhränfkfung jein biograpbhifches TFeilgebiet
vxiele Ytamen bereichern, DIie Dorf reblen 1e

3 eitdokumente, ein Spiegel Der Segenmwart,Deren Antlig 10 Draufgängerifch, melandholifch,
a W PreunDe Der KXirdhenmufit zumal iverDdDen begeiftert unDd DDN Surcdhen zerrifjen E DieDem Herausgeber Dantken Daß unfer ÜYLif= Das DDN 5311 Seißler in Holz gelOniffeneDPS Berliner Privatgelehrten In Sar-

forius auch ibre üniche weitgehenD errüllt
Srabbes iemand DirD UNsS zumufen, Daß
0808  Sn alles Das gefällt, IDAS bier unbat. jeUlei IL mancher Die “Ytamen De- unD Slitferatur geboten icrD Sar mandesannfer ©ängerinnen UND Xomponiftinnen DE müßten IDILr auUs Fünftlerifchen Der welf.-miften. ber Den Srund Diejes Jitangels be- anıDau  en SrünDden ablebhnen, IDAS bei einerlebhrt un  R Mltmann mif tolgenden launigen

ISorten: „Die lebendendühnengrößen onnten
10 ver]hieDdenarfigen Miitarbeiterfchar nicht

bermunDern iUt. (Ss gib£t natürlich aucH
NUur X einem Fleinen FTeil berückHichtigt wwerDden, viel Sutes unDd Hoffnungsreiches, IDaAS unsDer nicht 10 eitel ar, jein Seburtsjahr 8 DEr mit Spannung eine weitere CEntwiclung LL\ mweigen, Das mifzuteilen au Komponiftinnen ivarfen Läßtf, A

offenbarrecht IO mwerf: Dielerikograpbifcdhe Z
‚aV} Hederzeichnungen DDnRedaktionsarbeit i{t mujtergültig; Die {b= [i (  \} .  a BundestkanzleiFürzungen inD ohne eiferes verftänDlich, Die Hartenftein Sa 1919Diphbthonge inD nach ibren BeitanDdteilen P11-= ;

gereibht, unDd *  | nicht q  n(f, IDAS Die H- S5er Fünfitliche en KHlätter
nüßung erleichterf. %)a auch Der VDreis Im QYWiers- Der Mntlage DDN eißler (Xunft

Der HugenDd VID) ÄuDdolftadt, Sreifenver-bältnis zUum Sebotenen beicheiden E, Dürfen lag GaDir en In Fürzefter 16 einer AMuf-
lage ® begegnen. Im gleidhen Berlag, eben- I83enn { eben Die Hoffnung aur eine (JC= &.
ralls DDN Mltmann berausgegeben, i{t Das el Z2eiterentmwicklung Der jungen Xunft

aus{prach, 10 iIt DDLC Ylem Der Herausgeberran „Tafdgenbüchlein Des NMilufikers”
in Aurlage er/chienen, Das gine voll- Des vDbengenannten Sreifentalenders, ISili
itänDige SrElärung Der in Der ONCUun e Geißler. ein Dreißigjähriger KXünftler, Der Diefe
bräuchlichen $SremDmwörter, KXunftausdrücke, Hoffnung rechtfertigt. Unter Den Srapbitkern,
Abkürzungen u1m. enthält. Sin Wademekum Die IDIr Dorf finDden befißt Die ur/prünglichfte

Fünftleri{che ra %)ie gründliche nafura-rür jeden JICufiter. (Dreis gebunDden 1.80.)
CO mwmarzer re Sin Almanach Lifti CSchulung, Die Durchgemacht baft,

Fommft ibm auch beute zugufe, IDD eit überUnter NMiitarbeit DDn ISinegler Den “Yaturalismus binausgemwachfen i1t unDberausgegeben von ®© rl e ß itD0 Q(b- aur Den innern el eines Shemas Losgehtbildungen. gr. 80 (216 S.) HuDolitadt 19  S IDIE ‘“HembranDtf in jeiner legten VDerivDde. A)JieSreifenverlag. erite Jitappe, Die IDIr bier anzeigen, (Sr>Sreifenkalender 192 CEin HYahres- innerungsblätffter AUM 2eltfrieg, Die in YotterPFreis Ur  n Hunge Kunift. Herausgegeben DDN SeDerzeichnungstechnik bingemworfen linD i{tSeißler Sahrgang. €bDd eine Fünitlerifche UrkunDde auUus Der eriten (Cnt-
M 3 In Buchform v A wmiclungszeit, wobei Yreilich iDie efiDa in
%er Sreifenverlag ijt Der Aerlag Der Den Blättern „Foftfenwacht” un „Sebet“, Der

Hugend, 10 mweit Diele nicht innerhalb Fonfellio- Ausdruckskünftler \dhon anmelDdet, Der ann
neller Örenzen gejammelt L Der ASerlag „DeS 1n pateren Hadierungen unDd .Sjo{3fcbnittepjJungen ItoßEräftigen Se{hlecht:  “ wie Rarl immer mebr ZUM ur  u Fommt.
ieß iIm Seleitwort AUM „Schmwmarzen Sreifen” Die Illappe „Der FünftlicheJitePi=
jagt. „Junge Dichkung, junge un jJunges gentlich auUus Dem Kahmen jeiner übrigen unft-
Qeben ol er bielfältigiten MHusDruck in (OHÖöpfungen heraus. S  it BßenDer Schärfe
unjern Hüchern unDd eit{chriffen finden, Da geißelt bier Die efaDdenz unDd $ äulnis-

er|heinungen In Wifen|haft un unDdDiIir wiNenD verfrauen, Daß Urtprung unND leßtes
»fel gemeinf{am finD (OhÖöpferi ra Ööffentlidhem KXeben IDD Der en ZUT geift-
amp Seftaltung uriprünglicdhen CSrlebens.“ lojen a{chine irD unDd in » ipilifationsfor-
Q$Sir {inD ja beute über Die re binaus, meln er{tictt. RAubismus i{t eine Dem Künftler
IMNan ale Hegungen, Yen Sturm unD Drang on fremDe Ausdrucdstorm. Hier bat jie in
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fc[)ätffter Zufpigung vermwenDet, unD INa  _ DiCd 5)as CSrbe Des Heilands. 2 wöLr (Sr-
mägungen DDN Dr Mlois I3 u cm. Nitzugeben müjljen, Daß fie Das Sartafti in

rarbigen KBildern DDN Selir Hau m-unerhört einDringlicher unter|tüßtf.
Seißler bat Da Die ymboli jeines “tamens 40 (32 S.) Jtegensburg 1926 vIe
aqusgenüßt unD bat, in Den Fünftlichen J)lten- Habbel. Yı geb 7.D0, in Halbleder 10.—
iQen 5 geißeln, {icH {elbit AUM Eünitlichen S  it Hecht nenn£f Der Herausgeber Der

„Seele” jeine 2WÖLT Eurzen religiöfjen CitaysKünftler gemacht. ön Den Holzichnitten, in
Denen Der un  er qQanz Dem innern MAusDdruck „Srwmägungen“. (Ss i{t Fonzentfrierter Ho=

LA
Dienen mwmil, bat Die LYebensipenDderin Ytatur rachtungsf{to Der 11 Seilte Des Yefjers erit
nie verleugnetf. %)ie IZenDe AUT9Sa in befinnlichen StunDden verarbeitet iDerDen
lichteit”, Die IDIEr in Den beiden Fernbaften muß Nes ISeit{chmeitige it Dr ISSucm
IandDgemälden Im HuDvdolitädter Altersheim remD; itefs gebht geraDdesmwegs aur Das el
unDd in jeinem ganz vorzüglichen GCGelb{tbildnis los;: ein anDerer IDUL  140  De auUsS Dem gleichen n
gemwahren, IDurDde ibm Dabher nicht NUuUL leicht balt ein Dices Buch (qreiben Die Bilder
gemacht, 'ie IDAL vielmehr eine gUuns natürliche Baumbhauers boten Dem errajjer, IDIeE in

Der VBorbemerkung )agt, „MULr Tbhema UND In2Yeiterführung feiner Xunft, nicht Das |£lavi{qhe
(Sinefolgen eines VProgramms, DnNDdern Die aus gemifem Betracht FTon unDd Sarbe

B Der ufe berangereitfte rCu Die Flare näbheres CEingehen aur Das Dargeftellte unDd
Raumdispolition, Die 3fvingen e Der Dieun Der Daritelung — Baumbauer bleibtf
reine SGinn rür DeLr Diefe SGemälde QOUS=- iImmer ein Künitler DDN eigenem Iuchs auch
zeichnet, vberDanfken iDre Srundlegung mobhl in Diejen Fleinen Bläöttern mwWurdevermieden”.
Dem Umj{tand, Daß Dem Künftler Idhon in %Jie Bilder itammen aUsS eginer CEntwiclungs-
Yrübeilter Yugend gegöünntf IDAr, bei Der Hırs= ure Des Künftlers. Die hbeute bereits n  ber-
malung DDN KXircdhen miftzubelfen. S iDAare  L:g iDunNDen bat s i{t Da noc mandhes “Yteben-

Ü DringenD 5 mwmünichen, Daß jeine Fünitlerifche ächliche ge{Qhildert, Mmoraur nNun verzichtet,
en attch jeßf. reir gemworden E, EiCCH- Den Kern DPS Themas ar 5 en
licdhen ufgaben zumwmenDet DDEeL vielmehr, Daß Die voltstümlichere AL Pann reilich
iDm IC Aufgaben zugemenDet iverDden, nicht zweirelha jein. Hon Desmwegen AL
Denn Daß ZUTt bernahme bereit ImDare,  HAA Die)es Buch au ur  448 iDeitfere Kreife S eMD=
iit Peine $rage. reblen RXreitmaier

NS fimm » eif, DNa: tür dDas SGeiftesleben Der Segenwart.
Herausgeber unDd Cohriftleiter Heinrich ©ierp J' Itünden, ISeterinär-
itraße (Sern{preQer 749) Niitglieder Der Sohriftleitung: Rreif-
mailer S Iioppel in e  T  o zugleich Herausgeber
unDd CSchriftleiter rür Öifterreich, Reichmann

Poftichetk-Konto Der QOQriftleitung: Iltünden Banfktonto Der OGchrift
leitung in Der ©omweiz eizerifche Senoffenfhaftsbantk in ajel, VDolt-
DHet-Xonto 3175

Berlag Herder ] ynı) m.b.9. VBerlagsbuchhandlung, sSreiburg im Breisgatt.Segründet 1865 Doiltihek-KXonto DPS erla arlsruye 315, Bafel V 2538 QI3ien 130337
Den Beiträgen Der UmfOau Fann em Q  Q HNuelen-

DDN en  en angabe übernommen iverDden ; er anDerweitige Nacdhdruek mf Des
SYefulten {fonDderer Sriaubnis geitattet.


